
(Noch)  ohne  Schutzhelm  auf
dem Wasser

(Panoramafoto) Blick zum Südhafen Spandau (links), ungefähr fotografiert auf der Höhe der Alten Havel, rechts geht

es zum Unterhafen und zu den Einfahrten zum Großen und Kleinen Jürgengraben.

Bei über 30 Grad sollte man Wassersport betreiben, wenn man
nicht arbeiten muss. Ich ließ mich heute paddelnd dreieinhalb
Stunden wie ein Spiegelei braten, jedoch unter dem Schutz
eines Käppis und eingeölt mit hohem Sonnenschutzfaktor. Keine
besonderen Vorkommnisse, außer der unerwarteten Tatsache, dass
mir  mein  Allerwertester  weh  tat,  während  die  neue  Hüfte
wohlgemut und schmerzfrei ihren Dienst verrichtete.
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Junge Leute auf dem Wasser, versammelt auf viereckigen Kähnen,
von denem man vermutet, dass sie so windschittig sind wie ein
quergestellter Container, die aber dennoch lärmend vor sich
hintuckern, muss man mit Sorge betrachten. Auch hier (ungefähr
in der Mitte des Fotos) stieß das „Boot“, auf dem ein Dutzend
Leute lärmend herumfeierten, allerdings mit einer blutjungen
und sehr schnuckeligen Kapitänin, plötzlich eine Rauchwolke
aus, und jemand sprang ins Wasser. Ich zückte die Kamera, um
das Kentern zu dokumentieren oder gar eine Explosion, heimlich
hoffend, dass es mir vergönnt sein würde, just diese erwähnte
schnuckelige  Kapitänin  aus  Seenot  zu  retten,  was  sie,
natürlich mit schmachtenden Blicken und zerfetzem verbrannten
Bikini, mir danken würde. Aber es war nicht so: Die Rauchwolke
war ein Feature und kein Bug, und die Gesellschaft zuckelte
von dannen. Vielleicht war es auch nur der Grill gewesen, den
jemand fachmännisch angefacht hatte.
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In  der  Nähe  von  Heckeshorn  kehrte  ich  um,  zumal  sich  am
Horizont  gefühlt  100  Segelschiffchen  tummelten,  von  einem
Motorboot mit Lautsprecher dirigiert und herumkommandiert, was
ohne Zweifel eine Schule des Segeln war, die man als Paddler
weiträumig vermeiden sollte, da keine Garantie besteht, dass
die Segelschüler plötzlich desorientiert ein Kanu umfahren,
weil sie wieder mal Backbord mit Steuerbord verwechselt haben
oder den Wind von einer anderen Seite wehend vermuteten.
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Ich  machte  noch  eine  Runde  durch  Klein-Venedig,  was  dem
Stammpublikum mittlerweile vertraut sein wird. Ich habe leider
vergessen,  den  riesigen  Baum  zu  fotografieren,  der  jüngst
abgebrochen  und  in  den  Kleinen  Jürgengraben  gefallen  ist
dergestalt, dass ich dachte, ich hätte mich verpaddelt, da der
Anblick ungewohnt war. (Bitte nicht den Grünen weitersagen,
weil wir Wassersportler dann alsbald allesamt einen Schutzhelm
tragen müssten.)

https://www.burks.de/burksblog/pix/2023/07/080723_7gr.jpg
https://www.burks.de/burksblog/pix/2023/07/080723_8gr.jpg
https://www.tiefwerder.de/

